
  

Aargauische Klimaschutzinitiative 
 
Gestützt auf § 64 der Verfassung des Kantons Aargau vom 25. Juni 1980 (SAR 110.000) stellen die unterzeichnenden im Kanton Aargau stimmberechtigten Bürgerinnen 

und Bürger folgendes Initiativbegehren: 
 

 

Das Energiegesetz des Kantons Aargau vom 17.01.2012 (EnergieG, SAR 773.200)  wird wie folgt geändert: 

  

5. Förderungsmassnahmen 

 

§ 16 Förderung, Förderungsinstrumente 

 
4 Sie erfolgen nach einem vom Regierungsrat periodisch genehmigten Förderungsprogramm, in dem Ziele, Prioritäten und Kriterien für die Anwen-

dung der Förderungsinstrumente festgelegt sind. Der Kanton schafft mit Gebäudeprogrammen die Voraussetzungen, dass alle Gebäude die jeweils 

geltenden energiegesetzlichen Anforderungen erfüllen. Mit Förderprogrammen sind jährlich an mindestens 3% der bestehenden Bauten und Anla-

gen, vorab mit Baujahr älter als 2000, die energetischen Sanierungen finanziell so zu unterstützen, dass bis 2050 alle bezweckten Sanierungen 

durchgeführt sind. (geändert) 
 
5 Der Kanton setzt für die Fördermassnahmen in Gebäudesanierung und Energieeffizienzsteigerung sowie Innovationen und Pilotprojekten so viele 

eigene Mittel ein, dass die Summe von Sockelbeitrag und Ergänzungsleistungen gemäss CO2-Gesetz des Bundes dem Anteil der aus dem Kanton 

Aargau abfliessenden CO2-Abgaben entspricht. Dies erfolgt gemäss Harmonisiertem Fördermodell der Kantone oder entsprechenden zukünftigen 

Fördermodellen. (neu) 
 

Auf dieser Liste können nur Stimmberechtigte unterzeichnen, die in der genannten politischen Gemeinde des Kantons Aargau wohnen. Bürgerinnen und Bürger, die das 

Begehren unterstützen, unterzeichnen es handschriftlich. Wer unbefugt an einem Initiativbegehren teilnimmt oder das Ergebnis einer Unterschriftensammlung fälscht, 

macht sich nach Art. 282 des Schweizerischen Strafgesetzbuches (StGB) strafbar. Wer bei einer Unterschriftensammlung besticht oder sich bestechen lässt, macht sich 

nach Art. 281 StGB strafbar.  
 

Postleitzahl:___________ Politische Gemeinde: ______________________________________ 
 

Nr.  Name und Vorname(n) 
(eigenhändig, handschriftlich und leserlich) 

Geburtsdatum Wohnadresse  
(Strasse/Nr.) 

Unterschrift  
(eigenhändig) 

Kontrolle (leer 

lassen) 

1.  
    

2.  
    

3.  
    

4.  
    

5.  
    

6.  
    

 

Bescheinigung: 
 

Die unterzeichnete Amtsperson bescheinigt hiermit, dass obenstehende …..... (Anzahl) Unterzeichnerinnen und Unterzeichner der Volksinitiative in aargauischen 

Angelegenheiten stimmberechtigt sind und ihre politischen Rechte in der erwähnten Gemeinde ausüben. 

 Amtsstempel 
Die zur Bescheinigung zuständige Amtsperson: 

 

Ort:  ______________________  Amtliche Eigenschaft:  ________________________    

 

Datum:  ______________________ Unterschrift:  ________________________     
 
Die nachstehend erwähnten Personen bilden das Initiativkomitee und sind berechtigt, die Volksinitiative mit einfachem Mehr zurückzuziehen:  
 

Obrist Robert, Rosenweg 18, 5107 Schinznach; Wittwer Hansjörg, Herzbergstrasse 18, 5000 Aarau; Fischer Bargetzi Andreas, Rosenweg 2, 4313 Möhlin; Bossard 

Nicola, Oberhubelstrasse 52, 5742 Kölliken; Kälin Irène, Halde 4, 5108 Oberflachs; Luder  Fabienne, Tellistrasse 66, 5000 Aarau; Müri Ruth, Dättwilerstrasse 25, 

5405 Baden-Dättwil; Chopard-Acklin Max, Rainstrasse 21, 5415 Nussbaumen; Suter Gabriela, Bollweg 4, 5000 Aarau; Farner Stefan, SMGV Aargau, Blumenweg 6, 

5102 Rupperswil; Kläusler David, VSSM Aargau, Hauptstrasse 75, 5027 Herznach; Leber Marco, suissetec Aargau, Leestrasse 12 5236 Remigen; Kummer Martin, 

Präsident Baumeisterverband Aargau, Feldschenrain 16, 5107 Schinznach 
 

Veröffentlicht im Amtsblatt des Kantons Aargau vom 12.4.2019.  Ablauf der Sammelfrist: 12.4.2020. 
 

Ganz oder teilweise ausgefüllte Unterschriftenbogen bitte umgehend einsenden an: 

Klimaschutz-Initiative, c/o Grüne Aargau, Postfach 311, Schlossbergweg 2, 5400 Baden 

Weitere Unterschriftenbogen können bezogen werden unter sekretariat@grueneaargau.ch 


